
Rmtsilatt zur taiiaclier Zeitung Rr. M .
Samstag dcn ö.Scptcmlicr 1891.

(3325 b) 2 - 2
K. u. l. Intendanz des 3. Corps, gu Nr. 6924.

Kundmaäjungs-Uuszu g.
Das k. u. t, Reichs - Kriegs - Ministerium

beabsichtigt einen Theil des Erfordernisses an
Betleidungs» und Auslüstungsge.n'nstanden aus
Leder für das l. u. l. Heer im Jahre 1892 im i
Wege des Kleingewerbes zu beschaffen.

Bezüglich der näheren Bedingungen sür die
Theilnahme an dieser Li> serung wird auf die >
in Nr. 190 vom 22. August l, I . dieser Zeitung !
verlautbarte vollinhaltliche Kundmachung hin-
gewiesen.

Graz am 7. August 1891.

(3759) 3 - 1 Z. 392 V. Sch. R.
Koncurs > Uusschreiliung.

Nn der zweiclassigen Volkcschule in M o »
rautsch gelaugt die zweite Lehrstelle der IV. Ge»
Haltskategorie mit freier Wohnung zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung.

Dicsfällige Gesuche sind
b i s 18. S e p t e m b e r 1 8 9 1

hieramts einzubringen.
K. t. Bezirksschulrat!) Stein, am 2. Sep.

tember 1891.

(3433b) 2—2 Nr. «906.
Aviso l

Gemeinden, landwirtschaftliche Vereine und
Genossenschaften, dann sonstige Unternehmer,
insbesondere jedoch UrProducenten weiden auf
die in der «Grazer Zeitung», «Grazer Tagls-
Post», <Klagenfurtcr Zeitung», im «Zlouensti
Narod», «Laibachcr Zeitung» und «Osseruotorc
Triestino» verlautdarte Kundmachung Nr, 6906
wegen Sicherstellung des Brot- und Hnfer«
bedarfcs für die Verpflegsmagazine des 3. Corpe»
berciches auf die Zeit vom 1. Jänner 1892 bis
Ende December 1892 noch besonders nufmrrlsam
gemacht und zur regen Betheiligung bei der
bezüglichen Verhandlung eingeladen.

Die näheren Vedingnissc lönnen bei den
MilitäoPerpflegsmagazinen in Graz, Marburg,
Laibach, Klagenfurt, Trieft und Gittz'von 8 bis

12 Uhr vormittags unb von 2 bis 4 Uhr nach.
mittags eingesehen werden.

Die Pedingnishesle für die Alrendierung
und den Cmitractelauf lünucn bei den bczeich«
net»n Verpfleg<zmagazinen gegen Erlag von 4 lc.
per Druckbogen, evcniuell auch durch die Post
bezogen welden.

Graz am 5. August 1891.
Die l. u. l . Iutendanz des 3. Corps.

(3673) 3—3 ' Nr. 1029.
Mviso.

Mit Bezug auf die in Nr. 184 der «Lai«
bacher Zeitung» von» 14. August 1891 verlaut«
barten Arrendieeungs Kundmachung der Inten»
dimz des 3. Corps Nr. 6906 wegen Sicher«
stellung der Artilel Brot und Hafer für das
Jahr 1892 wird bekannt gegeben, dass bei den
Slcherstelllings - Verhandlungen für sammt»
liche Stationen des Corpsbereiches alternativ
gestellte Offerte für Brot aus halb «Weizen-,
halb Noggenmrhl», dann für Brot nach der
U r r e u d i e r u n g s «Kundmachung entgegen»
genommen werden.

Graz am 28. Augnst 1891.
Die l . u. l. Intendanz des 3. Corps.

(3740) 3—1 Z. 208.

Schulansang.
An der k. l.' L e h r e r - B i l d u n g s »

a n st a l t f a N! m t U e b u n g s s ch » l e zu
Laibach b.ginnt das Schuljahr 189l/92 mit
dem heiligen Geistamte

a nl 1 8. S e p t em b e r.
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am
14, u n d 1 5 . S e p t e m b e r

v o r m i t t a g s statt.
Zur Aufnahme in den e r s t e n J a h r »

g a n g wird das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 15, Lebensjahr, physische Tüchtig,
leit, siltNche Unbefchultenhcit und die entsprc»
chcnde Vorbildung gefordert. Diese wiro durch
eine strenge Aufnahmsprüsung aus Religion,
Unterrichtssprache, Geographie und Geschichte,

Naturgeschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formenlehre, Gesang und Turnen geliefert.

Bei der Anmeldung ist beizubringeu : u) der
Tauf- oder Geburtsschein, b) das zuletzt erwo»
bene Schulzeugnis, c) das von einem Amts»
arztc ausgestellte Zeugnis llber physische Tüch<
tigkeit.

Jene Schüler, welche iu die erste Classe
d e r U e b u n g s s c h u l e eiuzulret>'n wünschen,
haben sich in Begleitung ihrcr Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Tauf» oder
Geburtsscheines und des I m p f z e u g n i s s e s
zu melden.

Auch die der Anstalt bereits angehöligen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens

b i s 1 6 . S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14, und 15. September werben die
Wiederholung««, am 16. September die Auf»
nahmsprüsungen vorgenommen werden.

Laibach am 4. September 1891.
Die Direction.

(3741) 3 - ^ g.97.

Schulanfang.
An der l. l . L e h r e r i n n e n « B i l «

d u n g s a n stall s a m m t U e b u n g s «
s c h u l e zu Laibach beginnt das Schuljahr
1891/92 mit dem heiligen Geistamte

a m 1 6 . S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zöglinge und Schüler-

innen findet
a m 1 4 . u n d 1 5 . S e p t e m b e r

n a c h m i t t a g s statt.
Zur Aufnahme in den e r s t e n J a h r »

g a n g wird das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtig«
leit, sittliche Uubescholtenheit und die entspre»
chende Vorbildung verlangt. Diese wird durch
»ine strenge Ausnahmsprüfung aus Religion,
Unterrichtssprache, Geographie und Geschichte,
Naturgeschichte, Naturlchre, Rechnen, geometri»
scke Formenlehre und Gesang geliefert. Bei der
Anmeldung ist beizubringen: k) der Tauf» oder
Geburlsschein, d) das zuletzt erworbene Schul»

zeugnis. e) das von einem Amtsärzte
Zeugnis über p h y M e Mcht'gl", «^'

Zur Ausnahme in den V ' l °" ^
f ü r A r b e i t S l e h r e r i n n e ^ ^
dieses Schuljahr im Falle " N ^ M '
wird. dass sich hiefür bis ," ' ^ - I
Schuljahres mindestens
gemeldet haben w e i d e n , «it "'" ^ 5 ^ ,>
bei B e g i n n des Schul jahres v " ^ > ! ^
Lebensjahr, b) sittlich. , " 2 ,
physische Tüchtigkeit, e) " " ' ° H . <<»""
bildung in der Unterr ichtssP"»' '^^,
Geübtheit in den
Erfordernisse sind durch eine M l "
nachzuweisen. «ilb""/?

Zur Aufnahme " ^ " i „ ü ^
c u r s f ü r K i n d e r g ä r l « e Z M
erforderlich: das bei Vegin« ^ ^ b ^
zurückgelegte 16. Lebensjahr s t t ^ ^ W l ^
hcit und Physische Tüchtigst. ° c ' ^ B
in die Lehrerinnen<Bildu"gsan"' ^
bene Vorbildung, musikalisch^ ^ ! ^ " '
gute Singstimme. Die letzten jw „pl
sind durch eine Ausnahmsprllsl"«'hje <"

Jene Schülerinnen, welch« > ' l e <",
C l a s s e d e r U e b u n g ^ , » ,,M«
treten wünschen, haben sich ' " " . > > ' " 5
Eltern oder deren Stellvertreter „„
sung des Tauf. oder GeburtM"
I m p f z e u g n i s s e s z u ^ ^ ^

An den obbezeichneien. " ^ , j t ' " '
Einschreibung der Kinder " ,
g a r t e n statt. La"l'° L

Durch Beibringung "S ^ ^,>z
burtsscheines ist nachzuweisen, ^ !
das dritte Lebensjahr ü b e r M " " ^
aber noch nicht erreicht hat- >.z M /

Auch d ieber Anstalt b e r e ' n ^ M
Zöglinge und Schülerinnen " ' " ' . ^

b i s 16, S e p t e " .,
persönlich oder schriftlich me I ^ ' ^

Am 14. und 15, S'P e w , ^ "'
Wiederholung«., am ^ , S c p ' ^ ^
nahmsprüfungen vorgenommn ^

Laibach am 4. S e p t e m b e r ' ^ » '

Unieiaeblat t .
Anna Schukle

(Vegagasse 3>Tr_ Q)
beginnt den (3771) 4—1

Ciavierunterricht
am 1<». September.

Agenten
welche die Privatkunden besuchen, werden
zum Verkaufe eines sehr gangbaren Ar-
tikels gegen Provision aufzunehmen gesucht.
Offerte sind unter «J. R. 70» an die An-
noncen-Expedition M. Dukes, "Wien I.,
Wollzelle 6, zu richten. (8770)

Seine Niederlage
verschiedenartiger

WapirtKitsclGi
solid und sohön gearbeitet,

empfiehlt dem geehrten Publicum

Franz Šiška
Huf- und Wagenschniietl

in Laibach
Maria-Theresien-Strasae Nr. 6.

(3708)3-2 St. 5494.
Oklic.

N e ž o Ba oh, poses.nioo i z i)o,lov"e
St. 13, in da jej je poatav\jen kura-1
torjem Malija Gogala \z Doslovie.

C. kr. okrajno sodišče v Radoljici
dne 3. avgusta 1891.

Bei der Stadtgemeinde Idria ist die Stelle eines provisorlsohen

Polizeiwachmannes
zu besetzen. (3705) 3 - 3

Bezüge : Gehalt 360 fl., Quartiergeld 40 sl., Uniformierungspauschale 60 fl., Holz-
pauschale 20 fl.

Gestempelte, eigenhändig geschriebene Gesuche mit den Beweisen über Geburt,
Zuständigkeit, körperliche Rüstigkeit, bisherige Dienstleistung, dann Kenntnis der slo-
venischen und der deutschen Sprache in Wort und Schrift, nebst Angabe, ob der Be-
werber ledig oder verheiratet ist, sind bis 30. September 1. J. hieramts zu überreichen.

Stadtgemeindeamt Idria am 28. August 1891.

*

Wichtig für Wiederverkauf er!Normalwäsche WL I
Leibchen, Hosen, Tricots, Tail- J K ^ ^ fl|
len, Strümpfe, Socken, Kinder- ^^ß J^P
Strümpfe etc in allen Qualitäten, £ r ^r^

Strickgarne,Wolle, Zwirne
hei (3744) 6—1

TX7"ien. I., TT^ippllugrerstrasse 2>Tr. 2O.
ItilÜKtttc Frei*«». Itecllc niul prompfc It«Mlieiuiii^.

(36 l 9) 3—3 Nr. 5890.

Curatorsbestelluuss.
Für die Ukrstosb^nen Peter slzma»

von Aistrica. Theresiü Rotar von MoZiijs
und Ulsula Toman vun dort. be^eli»Nl,H
weise deren unbekannte Rechtsnachfolger,
wurde Herr Mathias Klinar ans Nad-
mannsdorfznm Curator ac! aclum bestellt,
lind wurden ihm die für die Odbcnann-
ten btstimmlen hiergerichtlickieu Vescheid?
vum 18. Jul i 1891.' Z. 5166. betreffeud
d>e <x,cl>tive sseilbielunq der Realität
Einlage Nr. 85 der Cataftralgemnnde
Lancovo. zng^miUelt.

I ^ N u ^ ' N i . ^ ^ ^"dmann^dors, am

(3677)3—3 Nr. 5718.

Erinnerung.
I m Nachhange zum diekqelichtlichen

Edicte vom 30. Juni 1891. Z, 4556.
wird hiemit den unbekannten Rechtsnach«
folgern des verstorbenen Tc>blilaru.läub>a/rs
Johann Kaplja von Awelstnil hiennt
erinnert, dafs «hnen zur Wahrung ihrer
Rechte bei der executiv.n Versteiqerung
der Realität Grundbuchs Einlage Z. 224
d r Catastralqrmeinde St. Martin Herr
Kucas Suetrc, k. l. Nolnr in Litla,. unte,
Äshändigunq des diesbezüglichen Real
f^llbirtiil'gslissch./ideH als Curator »ci
»Lluln aufg stellt wurdin ist.

K. f. Äezirlsgericht Uillai. am 12len
August 1891.

(3589) 3 - 3 <.x«allllß'

Curatelsverhang'^
Von, l. l. städt.. dell'g. . bc".,!

in Laibach wird b A " ' H h< ̂
über die zufolge B H > ^
llandesqerichte« in La'ba^. Z^.
bruar 1891. Z. 1699 g g ^
N.V. für wahnstnnlg " ' " ^ ̂ '
Zeleznikar von Mdve 'a ^ »
verhängt und zu l h " " ^ ^ /
Serniak von

K.k.slädt. deltq.Vez'rleu >
am 13. August

(3610) 3 - 3 .jj^11'
Okliisizvrsilne««1"1

C. kr. okrajno «od^ ,*
znanja: ^K/.

Na proönjo ^ r V L o l J < > t !
Kojilnice vMeiliki» ^ J,c W J
silna dražha Am ^ e o « f /
8Odno na 1567 W ^ f ^ ,

DrašCice v Kermaß«01 ' ̂  &
Za to se doloßuJe^ ^

dneva, in sicer p r V I
 a

17. septe> o l )

in drugi na dan g\, I' ^
17. o k i o b r . 1 , V

vsakikrat od ^ - d ° l ' ^ J ^
pri ten. «odisfti v j b ^
slavkom, da se bode ^
prvem r6ku le ^ »» rfW v

 f

vrednost, pri d r U g e
d d f tlo- /jpod to vrednoByo/Hl A ,/

Draibeni pogoj, ^ d o ^ J J
posebno v«ak pon^" e v/> fy

benega komisarja j w y
»apinnik in zem\jej_^ d. p
v registratun na « P v W

Ckr.okrajnosodi3

28. julija 1891. J



1687 5. September 1891.

^ ^ Nr. 15.033.

wch D M ^ W i e n der Maria Mehle

< ! c h i ^ ' dem Johann Perme in
!ich o f ^ n ^ - 1 4 gehörigen, gericht-
Z 1^ der ^ ^ ^ ' b t n , Realität Einl.
^ l l l iat '.^"aXralgemeinde Schleinitz

^cslnlll ^ " . ^ o b e r 1 8 9 1
g t t i F wnmttag8um 10 Uhr. hier-
a n , ^ b m : ^ h a n g e anordnet

^ ^ ' " g 3 P V ' ^ ""' "der über dem
"tt dem7 '' b"der zweiten aber auch

>°nd, ''"ven hmt.ngegeben werden

wonach
bewein 0 « / ^ ? ^ g k m a c h t e m

L?" ^s S 2 '^"" ^" erlegen hat,
W^uchsMatt '^ ' " °kol I und der

Z ^ c h m ^ ^ " " ^ 'u der dies-
^ b a c h ? ^ ' N M'gesehen werden.

^ p f ^ . . ^ Nr. 15.276.
^ . , "ltNlNchun«.

^ c h ' w i c h ^ ^ g . Bezirksgerichte
3" die^^' d belanm gemacht, dass

>»«I^ > > « N , ^ " u m b e s t e l l t

^ » 5 > T ^ ^ .

^ 1 ^ < 2 I°u«S^ Matting

?>!«h? ««h»,,̂ " °̂»!°H,M!, zur
''«'!>«"!" de« N "' N«»°!«ll.

X '?> 2 ° / > " b , ° " >>°« «°Nag.en
!,'>>>!! "« l>,n i " ' "N>> dcr,elbe

NMM

^ e > ^ " l e l b s t " ^ .er Wenfalls

'""'. am 23st.„

(3671) 3—3 Nr. 7188.
Erinnerung

an den unbekannt wo befindlichen A l o i s
A n s e n i k , zuletzt Kaufmann in Sanct

Barthelmä.
Von dem k. k. Landrs- als Handels-

gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Alois Ausenik, zuletzt Kauf-
mann in St. Varlhelmä, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Vaso Pelricic. Handelsmann in
Laibach (durch Herrn Dr. Sajooic), die
Klage äe pi-as«. 24. August 1891, Z. 7188.
auf Zahlung des Warencontorestes per
61 f l . 47 kr. s. N.. worüber zur sum-
marischeu Verhandlung diefer Streitsache
mit Anwendung des Patentes vom 9ten
Apri l 1782, Nr. 41 I . O. S., die Tag-
satzung auf den

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, überreicht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr nnd Kosten den
Herrn Dr. Anton Ritler von Schöppl,
Advocaten in Laibach, als Curator a6
acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
uud diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu feiner Vertheiln-
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichts-Ordnung ver-
handelt werden nnd dem Geklagten, wel-
chem es übrigens freisteht, die Rechts-
bchelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Laibach am 25. August 1891.

(3670) 3—3 Nr. 7187.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Geklagten
A l o i s A u s e n i k , zuletzt Kaufmann in

St. Varthelmä.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Geklagten Alois Ausenil, zuletzt
Kaufmann in St. Barthelmä, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Johann Luckmann, Handelsmann
in Laibach (durch Herrn Dr. Sajovic),
die Klage auf Zahlung des Warenconto-
restes per 423 f l . 73 kr. s. A. überreicht,
und wurde zur summarischen Verhandlung
dieser Streitsache mit Anwendung des
Patentes vom 9. Apri l 1782, Nr. 41
I . G. S., die Tagsatzung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
anf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Anlon von Schöppl, Advocate« in
Laibach, als Curator a6 a^lmn bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, dass er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Curawr nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesse»
haben wird.

Laibach am 25. August l 8 9 1 .

(3701) 3—3 Nr. 13.721.
Vfttlltwc

Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt. - beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Antoma

Strihel (durch Dr. Sajovic) die executive
Versteigerung der dem Johann Kamnikar
in Mitterdorf gehörigen, gerichtlich auf
4881 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 265 der Catastralgemeinde Orle be-
willigt und hiczn zwei Feilbietungs Tag»
satznngen, und zwar die erste auf den

1 9 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird

Die Licitations - Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbnchs.Extract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 20. J u l i 1891.
(3694) 3—3 Nr. 14.620.

Reafsumierung exec.
Realitäten-Versteinerung.

Vom k. k. städt.«deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Trontelj von Galine (durch Dr. Mosche)
die zweite executive Versteigerung der dem
Franz Kozlevcar in Oberduplitz gehörigen,
gerichtlich auf 3418 f l . 50 kr. geschätzten
Realität Einlage Nr. 87 der Catastral-
gemeinde Altendorf im Reassumierungs»
Wege bewilligt und hiezu die FeilbietungS-
Tagsatzung auf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 9 1 .
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei diefer Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsexttact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3. August 1891.

^ 3 7 0 3 ) ^ 3 Nr. 7065.
Reasfumierunq exec.

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfefferer)
die executive Versteigerung der dem Mat«
thäus Jäger, Hausbesitzer in Laibach,
Petersvorstadt Nr. 60, gehörigen, gericht-
lich ai'f 6002 fl. 74 kr. geschätzten Rea.
lilät Einl. Z. 134 der Catastralgemeinde
Petersvorstadt sammt l'unäus in«li-uc:lU8
im Reasfllmieruugswege bewilligt und hiezu
zwei Feilbietllngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 2 . O c t o b e r
und die zweite auf den

16. N o v e m b e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags nm 10 Uhr. h,er-
aerichts. Sitticherhof, II. Stock. m«t dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Mandrealität bei der ersten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch uuter demselben
hinwNlMeben werd.n wird.

Die Licitalions - Vedingtnsse. wonach
iüslnsondere jeder Licitaut. mit Ausnahme
der Execntionöführerin, vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
Licitatious-Commission zu erlege» hat.
sowie das Schähnugs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract löuneu in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. August 1891.

(3683) 3—3 St. 5098.
Oklic.

Neznano kje bivajočima vknjižen-
cema Anlonu I3ičeku in Mariji liicek,
omoženi Bolte, in Gaftparju Bičeku iz
Bitič, oziroma njihovim neznanim ded-
nikom in naslopnikom se naznanja,
da se jim je postavil za skrbnika na
čin Jožef Zupančič, župan v Hofiču,
in da so se mu vročili njim name-
njeni zemljeknjižni odloki z dne 13egn
decembra 1890, St. 9336.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
27. julija 1891.

(3684) 3—3 "šriŠesT
Oklic.

Andreju ücepku iz Viderge. sedaj
neznanega bivališča, se naznanja, da
se mu je na prošnjo Janeza Lavrina
iz Zabavc v izvršilni zadevi zastran
izročitve pobolnice pcto. 8 gold. 25 kr.
s pr. postavil gospod Luka Svetec,
c. kr. notar v Litiji, kuratorjern ad
actum, ter se je istemu dostavil izvr-
šilni odlok z dne 5. marea 1891,
St. 1353.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
13. julija 1891.
(3669) 3—3 St. 6033.

Oznanilo.
Naznani se, da je c. kr. deželno

sodišče v Ljubljani izrekk) za blaz-
nega Jožeta Murnika iz Poljič, in da
je njemu posiavljen kuratorjem Peter
Murnik, posestnik iz PoljiG.

C. kr. okrajno sodiSče v Uadoljici
dne 20. avgusta 1891.

"(3700) 3—3 St. 15.233.
Oklic.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Franceta Mazita iz Pod-
grada (po dr. Tavöarji) proti Andreju
(Jregorinu, posestniku iz (iorenjega
Kašlja, v izterjanje terjatve 100 gold,
s pr. dovolila izvrsilna dražba na
1040 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložni št. 408 in 409 zem-
ljiäke knjige katastralne občine KaAelj.

Za to izvršitev odrejena st.a dva
röka, in sicer prvi na dan

12. s e p t e m b r a
in drugi na dan

24. o k t o b r a 1891. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diAče v Ljubljani dne 25. julija 1891.

(3699) 3—3 St. 14.832.
Oklic.

C. kr. za mesfo deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na profinjo J. C. Högerja iz Ljubljane
(po dr. Tavčarji) v izterjanje terjatve
po 100 gold, in 250 gold, s pr. s tu-
sodnim odlokom z dne 31. februvarja
1891, St. 3711, dovoljena in s tusodnim
odlokom z dne 7. maja 1891, št. 9149,
ustavljena izvrsilna prodaja Francetu
Grnmu iz Verbljen lastnih, sodno na
4757 gold, cenjenih zemljiSč vložne
St. 50, 51, 52 in 53 davčne obsiine
Verbljene, določila vnovič na dan

16. s e p t e m b r a
in na dan

17. o k t o b r a 1891 . 1.,
vselej dopoldne ob 11. uri pri tern
sodisči s pristavkom, da se bode lo
posestvo pri prvem roku le /.a ali
nad ccnjeno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in i/.pisek
iz zemljiftke knjige ostanejo pri »odiftči
na upogled.

G. kr. za mento deleg. okrajno HO-
dišce v Ljubljani dne 22. julija 1891.
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r Mäflc&en Lehr- if l Eradiisaistalt !
JJ der It

| Irma Huth jj
i Laibach, Polanastrasse Nr. 6. [
]̂ Vom h. k. k. Ministerium mit dem Oeffentlichkeitsrechte versehen. f

JJ Die Anstalt umfasst ein Pensionat, eine aohtolasslge Töohter- [L
=j] s o h u l e nebst einem F o r t b l l d u n g s o u r s e für Mädchen, welche der Schule [f
j entwachsen sind. [L
i] Das I. Semester des Schuljahres 1891/92 beginnt (3426) 5—4 f
J mit 16. September. 11
] Auskünfte ertheilt und Prospecte versendet gratis und franco die Vorstehung, f
I &JA Sprechstunden täglich vormittags von 9 bis 12 Uhr. 5^#>

Alle Maschinen für Landwirtschaft u.Weinbau!
Pflüge, Eggen, Ackerwalzen, Säemaschinen, Mähmaschinen. Heuwender, Pferde-

rechen, Heupressen, Dresohmasohlnen, Göpel, Locomobile, Trieure, Getreide - Putz-
.^—<•«. mühlen, Maisrebler, Häcksel-Futtersohneld-

^ 1 ^ % . ma»ohinen, Schrotmühlen, Rübenschneider,
^_CT y'J\fg*ß I ^ L Obstmahlmühlen, Obstpressen, Traubenque-

BWMß^L JL I \ tscheh, Weinpreisen, Olivenpreasen, Pe-
H Ä B S K f e a ^ s L ^ l ronospora -Apparate, Obstschäl-Maschinen,
| | | f O g ^ N | $ ^ B S K [ Jfl Dörrapparate für Obst und Gemüse, Weinpumpen,
H C H ^ S p H H I V V ^ v fj Kellerei-Artikel, Brunnenpumpen, Kreissägen,
BiffilSff'-jWlH wLS^J/ Decimalwagen, Viehwagen, Milchseparatoren, Fass-
••^iffliWiliB 1 ^ Js heber, Bohrmaschinen, automatisch wirkende
Hfl ^l||iilMa|l -^r Süssfutterpressen, Waschmaschinen, Flachs-

*?ÄHHH^^^sBte i^^Ä Alles in vorzüglichster Ausführung, zu billig
% *•" •• '• •' '''"* " ~ 3 s t e n F a b r i k p r e i s e n .

Garantie, bequeme Zahlungsmodalitäten, Probezeit!

Etablissement für Landwirtschafts- und Weinbau-Maschinen

lg. Heller, Wien,
m^ I I . , :•»*•»<;er»*;*»».»««* ÄJ*». ! § • *̂ PI

Reich illustrierte, 144 Seiten starke Preiskataloge in deutscher, slavischer uml
italienischer Sprache auf Verlangen gratis uml franco. (834) Zu—14
Solide Vertretungen werden überall errichtet.

3 Local-Veränderung. |S
11 Das Eisen-, Werkzeug-, Haus- und Küchengerüthe-Cxesclmft | §

| Stefan Nagy |
5? befindet sich seit 1. Juli 1891 | |

§ am Valvasorplatz Nr. 5 II
| | vormals Franz Terček. (3442)4 | g

r^jj^^^^g^^^^^^^^M^^^^aräaM^BM^—K^——M»ft1 In verschiedenen
U^^^^^^E3^^BS3BEB35l^J^^r^^^^^^^W Farben: Gelbbraun,
Bl^mBIIMHBiBBP^Q^^iBnBBBi^BBBnH Mahagonibraun,
Hl lH7^r»^^£^H| ; | 9 u n d r e i n

• zu io»»*=ity • J a ^ ^ ^ M D e c k l Jeden • o d e r f a r b l o s <

I § W fl 1*50 H \ * «f ff fl früheren H Gebrauchs-
• ' • y ^ ^ L ^ y B Austrieb. H anweisung gratis.
B••-•-•^••^ij^iM^M^J^^M^B••—••••»•»••••3 Auskunft in den
I^^^^^^^^^^^V^j^^^P^^^^^^H^I Niederlagen.
I^H^^^H • ^ T I I B ^ B ^ B ^ B B W lif lvCv l l T i l BvC^IH^^H ^ " haben ' n

|^^^^^^^^^^MB^^^^^^^^^^MgASABnM^BBB^^^^H| Laibaon bei

BSHitetlN^lli II
^ ^ 1 ^ v : | k. u. k. Hof-Lieferanten, (HMrlCllSllOQ. • ' « ^ g

Öc.Jisi« ,\u»»!cJHnmufltn aus alUtt T>1*Itau»|t*Uuna«n. H HV ^ ^ 2 i
Schwerst versilberte Bestecke und Tafel-I J, ;t* g j
geräthe aller Ärt, Ausstattungs-Cassettcn. • JZ Č M>

y \ Tafel-, Thee- und Kaffee- ill ' • "53 ^ B ^
M \ Service, Aufsätze \\\ » s g ^ » nJ> ^ |

Jy \ iti einfacher bis zur reichsten Ausführung, \i\\\\ Era l ^ >-» "ö „^ 3 !
• I Specielle Artikel I H f 'Et '^
A if ür Hotels, Restaurants und Cafes, sowie IIIIII K x i+zL -*-- - JW
^ l ^ für Pensionen, Club», Officiers-Menagen L ^ W <&<=££

TäT und für Schiffe. l i * fc ® -S &
«D Silbor-Auflage ist auf je lein Stücke ein- ] H | >Q *̂ T ä
If Rt»Kt«mpflt, sowie auch der volle Name | mr; l S* . Ü "» S

II L ^ H ^ I S T O F L I T I und obige Fat>rik»marU M , ö *̂~ g ^
1 II ^^r z l f l e r E r 8 a t 2 f ü r c c h t M S | | b 8 r •*••• I m fi* § c S

II »2 •»•«VlttÄWn * *• 1 7 - ~ 1* Mi).:o»löff*| . . a . 7 — I B S Cß .
f 1 J 18 HOK«..««»!,«)^ ; \lZ \ "11<>'»c»i6ps,r . . 3.S0 / \ • « « * ° - ,

f I l^l>- lm,:„,r ; I S - * ^"^».löflol , l - | H I i t l <=«
II is KuiiwiaiM . ; «;_ " vSST^Siä; •••••* M I i § , **» ]

(106ö) 28-9 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ™ - ^ - ^ •

I Preiscourants nebst Zahlungsboiüugnisscn für k. k. Staatfbeai»«

Uniformkleidsr und Uniformsortes
E versendet franco die ...
1 TIniformierungs-Anstalt ^^Q »zur Kriegsmedai»1 . -
i Moriz Tiller & Co. W k.u.k. Hoflieferg,,
| Wien, vn., Marlahllferatragae 22. _^^^>

1119 ^ l/aciffitfeMMeiiŠeseBsi«»1'
*PKkfjiSfcii undPostdainpf Schiffahrt1. -.

JpmHamburg -New-YorK
^ 1 1 1 • V'; v S H W f c ^ vermlttelHt der schönsten mi<l Kröitten

^ S i i l f c Oceanfahrt6 bis 7 Tage-
n ^ ^ H f l f ^ V l i J A A u H a o r d e m Besördoninp mit dlrecten deutsen«
^^^^f B^«H v o n Hamburg nach
*^?*w£9 Baltimore Canada Westlndlo"

Ö3^3f Brasilion Ost- Mexico
^ T r * • La Plata Afrika Havana

Nähere Auskunft ertheilt die Dlrootlon In Hambnrg, DovenflethJJ^

I Sarg" «lycerin-Specialit»**t
ß O Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl ^^jjcl'5"]!
§ 3 brauch Ihrer Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des A j ^ pi#
g g Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Empfohlen " ^c< d

e

g o Baron Liebig, Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath v. Scherzei' etc
g g Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc ^, in
^ Glycerin-Seife, echt, unverfälscht, in Papier 00 kr., in Kapseln » ^V-
2 a Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück • ' 60 '
g | Honig-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . . • • ' \ 65 '
S 3 Flüssige Glycerin-Seife in Flacons • '
2 S (Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.) fiO
x K Glycerin-Lippen-Creme in Flacons • • '
K 3 Glycoblastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der ^ ^
2 a Schuppen etc.) in Flacons ' ' f » "̂ i
g § Toilette-Carbol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . • • 88,j)
ffi I^AI n n s l N T «lycerin-Zahn-Creme, pr. Stück . . • •. nOut>1

^ IXMLU U U H I , (Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zsb*r

| | F. A. S a r g 3 S o h n & Cie., k, u. k. Hoflieferanten in ^ ß ?
g a Zu haben In Laibaob. bei den Apothekern L. Groetncheli J pt»
^ Gabr. Piccoli, Joli. Svoboda, v. Trnköczy, ferner bei C. Knring^^^jd
K 2 Peter Lassnik, M. F. Supan, Anton Krisper, Jakob Klaiier, •»• yfofl) ^\Ä
2 9 Nachfolger, Albert Schäffer, Vaso Petri/ii«-. ^Lr«QßfS^^

ZEH- fe. S0 prlTT- ^ V
Assiciiraxioiii Oenerali i*1 ^ „

(gegr-iindet im .Talir-e l W J j l ^ 0 758-̂
Gewährleislungsfonds der Gesellschaft am 31. December 1889 fl' fy,3^' ,1
Seit Gründung der Gesellschaft gezahlte Schäden »» «4̂
Am 31. December 1889 in Kraft bestehende Capitalvcrsiche- u6,9° A

rungen in der Lebensbranche " .f^r
Prämienscheine und in späteren Jahren einzuziehende Prämien 33,6^'

aus der Feuerbranche »» fin&l^' g
Die Assicurazioni Generali leistet Versicherungen in solgenclen • pi/
1.) ans das Leben der Menaohen: ftlic|,e

 ü DV V
2.) gegen Feuersohäden auf Kirchen, Güter, herrscha"1 -iltf fPi

Besitzungen, Wohn- und Wirtschaftsgebäude und deren Inhalt, W a ^ h t d^jK'
vorräthe, Holz und Kohlen im Freien sowie gegen Schäden, verursa^ pftjw y
reUsen und Aosränmen sowie durch Blltzaohlag, O»a" üU ^t^
Ezploalon. «nd^v /

Gemeinden, Kirchen, Klöstern, frommen Stlftnnge»» präiii'«yj:
gewährt die Assicurazioni Generali 20% Naohlaa* von der NorlT1'\1 andßr^n"

3.) gegen Transportschäden auf Waren, l'roducte, Schiffe n"^n^
$

rnittel während des Transportes zur See, auf Flüssen, Canälen> w
Lande unter Einschluss der Postwertsendungen; - P a e ^ • 1 « ^ ' .

4.) gegen Bruchschäden bei Spiegelglasscheiben und sP ie°etij, <JS J
5.) gegen körperl iche Unfalle für Rechnung der ersten »ue ^f

Unfallversicherungs-Gescllschast in Wien; .„g äet J
6.) gegen Hagelschäden auf Boden-Erzeugnisse für Rechn« •$

Hagel- und Rückversicherungs-Actien-Gesellschaft in Budapest». jje v M<
IBS^- In dem Lebensversloherungs-Zwelge ga r a", t i e

iien: fl P 1
bedingungen den Versicherten ausser anderen zahlreichen Vortncj orde»' tf

die Unanfechtbarkeit der Polizzen im Falle des SelO»* ^\f
nach fünfjährigem Bestände; . efl n » c <//'••

die ünmögllohkelt des Erlösohens unbelehnter Pol»22 J^i
Bestände; , d er ^ V %

den Ansprnoh auf React iv lerung (innerhalb 3 MonatJ ' ^ t ^ y
erloschenen Polizzen, ganz unabhängig vom Gesundn©*1 „ u" .
lebenden Versicherten; . «risse»11'0 1, &

die Besohränkung der Nullltätagründe auf den w n / /
gewiesenen Betrug; siclierU M ^ $

die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der Vers ^ j a ^
monatlichem Bestände bis zum Belaufe von 15.000 Gulden für d e pfyify
des Versicherten infolge seiner Landsturmpflioht; , r rSicherUl%\$/

. die kostenfreie Ausdehnung der Giltigkeit der ver» ^ ^ 1 * j
monatlichem Bestände für die Hälfte der Versicherungssumme îge» .,/;',
5.000 Gulden auf die Gefahr des Kriegsdienstes für alle Wehrp"» es j ^ y
der Landwehr. hes'^^g^'^1

Die Lebensversicherungs-Abtheilung ist ganz selbständig. „ftl>&* ^t" /;
und ist von den anderen Abtheilungen d e r a r t get rennt und u ^ i J j e p .r.
ein allfälliger Verlust in der Feuer- oder Transportabtheil»"ß „pg Wj \
die Lebensbranohe ausüben kann. r^M{[5[ tio"&

Die Gesellschaft gewährt jede mit einer gesunden p . jjgu>da r
barende Erleichterung sowohl in der Prämienbemessung a's »o |
deren bare Bezahlung stets pünktlich erfolgt. u . J

Die Haupt-Agentur in Laibac f
befindet sich bei « F . C% H * ^ ^

Burgstallgasse Nr. 4. Ä
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täglich frisches

, ßefporenes i
»LCaKLHefent,
III ^ a ß s e r d i o h t e 2 92) 1(i

*a&endecken

°a8 Nieste und Billigste in

Kinderwagen
''»siBrt'r*?*011 Obreza

j^Merika.
r~t?f| Fahrkarten
I ^ ^ - S ^ ljoi der

";§S.\WIEN

W3TT

^ ^ C ^ ™ ' ? 1 ' 1
 Un|ßa:"?nUerl'

finden
Herrschafts-Köchinnen, Stubenmäd-
chen, Kindermädchen, junge Laden-
mädchen, Hotel - Stubenmädohen für
liier und auswärts. Näheres im Dienst-
vermlttlungs-Bureau: Congressplatz
Nr. 17. . (3772) 5 -1

In der Petersstrasse Nr. 4 ist eine

Wohnung -. ••
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speis-
kanimer und grossem, geschlossenem Gang
sammt Zugehür, zum November-Termine
zu vermieten, eventuell kann selbe schon
am l. September bezogen werden.

Nähere Auskunft in der Apotheke Mayr.

EnoTfaichtrystall
(System Gust. Sholl & Co.)
das beste und unschädlichste Mittel zum
Reinigen der Wäsche, von Müller & Erbe
in Schönbichl bei Melk. Zu haben bei
Joh. Ev.Wutschors Naohf. und bei Joh.
Perdan in Laibaoh. (3526) 10—3

Wichtig für
Landwirtschaft!

-A.pot3a.else C- Blod-igrs

Sameiibeize
unfehlbarer

Schutz gegen Brand
bei Weizen, Gerste, Hafer, Kukuruz etc.

Preise per Carton
für 1 Metercentner ausreichend 13 Kreuzer
> 2 > 25 >

llauptverschleiss: C. Blodig , Dro-
guerle in Graz. (3463) 4—3

• " " ; : :

r^iliiWTiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiii r-*?il

f J. l Pü«t 1
j Herrenkleider-Geschäft |

| Laitacli, Couressplatz 17 !||
jS ist tnit einer reichen Auswahl der , ̂
• §= « l l eM»»«*»«;«*«»« . | =
5 inländischen , französischen und =
=} englischen Stoffe versehen und =
= empfiehlt sich bestens zu recht =
j= regem Zuspruch. ] 5=
Ü Billige Preise bei solidester ' =
S rn:.n:ii io- r. Bedienung. 1 =

| Uiiifoi'meii j | |
| für Staatsbeamte. |
| Lager von echten wasserdichten |
i f U i Tiroler Jagdloden. r=Jf!

•KÖM -^ tM>J
I^JlnMMiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiillllll^Jl
Conoeasioniert von der hohen k. k.

ö«terr. Regierung. (557) 40-25

KLeö StocrLiti|
'gloiße #fcw ßuiz

I XöniQ.£tl&,$o\tHm\>\tv von ||

l^ntwerpenl

H P gcrpflcQUnfl, bjgiflttr ĝvcifg- ' I I H

V SluÄlunU ertheilen: ^

Re«l ütar liinie
in WIEN

IV., Weyringergasse 17
oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbahnen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
per Arlbergbahn. I

Zither-Unterricht
ertheilt nach beliebiger Methode

Paula Gruber
in Graz ausgebildete und geprüfte Zither-
Lehrerin. (3659) 7—2

Anfrage im k. k. Tabak-Hauptverlag.

Studenten
werden am Deutschen Platz Nr. 7 im
III. Stock in ganze Verpflegung aus-
genommen. (3053) '6—2

Anfrage daselbst, Thür rechts.

Ein Kostknabe
wird aufgenommen. — Näheres zu er-
fragen bei Th. Eger, Laibaoh, Peters-
straue Nr. 6. (3641) 3-3

Grasthaus
zn verpachten.

Anfragen sind zu richten an das ftirst-
lioh Auersperg'sohe Eisenwerk zu
Hof in Krain. (3636) 2 -2

Studenten
werden in Wohnung und Kost aufgenom-
men: denselben wird auch Gelegenheit ge-
boten, sich in der italienischen Sprache und
im Clavierspiele zu üben. (340si) 12—11

Nähere Auskunft ertbeill Frau Josefine
Koren, Laibaoh, am Rathhausplatz
Im Kenda'sohen Hause, II. Stook.

Eisenfrachten
nsaclm Tidem

per 100 Kilogramm 70 kr., jedoch nicht
weniger als 100 Metercentner auf einmal,
sind zu ve^-eben beim fürstlich Auers-
perg'soh u Eisenwerke in Hof in
K£a lnjL._ (3r>35) 2 2

bin Commis
und

ein Praktikant
der deutschen und der slovenischen Sprache
mächtig, werden für ein Galanterie- und
Ntirnberger-Gesohäft aufgenommen.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (3664) _ 3 - 3 _

u. j Pplil können anständigeLeutejcdes
f 161 Uulu Stnndfis verdienen, die unsere
Bankvertretung (gesetzlich ausgestellte
Ratenbriefe u. Losgesellschafts -Antheile)
übernehmen wollen. Bestand unseres Ge-
schäftes seit2f) Jahren. Streng reell. Höchste
Provision mit Prämie und eventuell fixes
Gehalt, Anträge an die Commandit - Ge-
sellschaft Brüder Dirnfeld, Budapest,
Badgasse Nr. 4. (3543) 5-3

Zur Jagd-Saison!
C. Karinger

empfiehlt den p. t. Jagdliebhabern sein as-
sortiertes Lager von allen

Jagdrequisiten
zu billigten Preisen.

Lüttloher Jagdgewehre, bester Er-
zeugung, werden wegen Mangels an Raum
unter Koslcnprcis abgegeben.

Pic allgemein anerkannt bewahrten
Regenmäntel aus Kameelhaarloden, leicht
und garantiert wasserdicht, sind stets in
allen Grössen am Lager. ̂  (.-Jdiu; Ö—Ö

ii Uptt!!
n 3-rösstes Xjag"er]|
11 (1000 Stück) i i
<• b i l l igst und solid ][
( ' bei (:nS8) 8—4 {\

; | Josof Reiehel;;
(> Schlosser {(

11 Graz, Lagergasse Nr. 10. (*

Hans
in Stein (Oberkrain)

in bestem Bauzustandf*, ein Stockwerk, mit
Geschäftslocal, bei der Pfarrkirche gt-legen,
ist verkäuflich. ((3702) 3—3

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

Studentenj
aus besseren Familien werden in volle Ver^
pflogung, streng elterliche Obsorge sowie
Studienüberwachung bei einer distinguierten,
verlässlichen, kinderlosen Familie für das
kommende Schuljahr aufgenommen. Näheres
in der Administration dieser Zeitung.

Monatzimmer
mit separatein Eingang ist sofort zu ver-
geben. Anzufragen Wienerstrasse 18
in der Mehlhandlung. (3721; 2—2

Ein Lehrjunge
wird beim Gefertigten sofort aufgenommen.

Franz Oreschek jun.,
Spezerei-, Wein- und lirantweinhandlung

Laibaoh, Petersstrasse.

Diverse ältere Jahrgänge
vonillustr. Zeitiohristen, fernerDimitz'
Oesohiohte Krains, 12 Hefte. Oesterr.-
ung. Monarchie, Lieferung 1 bis 138.
einige geographische Werke und
mehrere forst- und Jagdwissenschaft-
liohe Bttoher sind billigst zu ver-
kaufen. (3743) 2—2

Näheres in der Administration dieser
Zeitung zu erfahren.

PfiyäT Unteroymnäsium
des Franz Scholz in Graz

Jakominiplatz Nr. 16.
üeffentlichkeitsrechtsür diel., 11. u.TII. Classe.
Staalsgiltige Zeugnisse. Bewährtes I'ensionat
für 10 Zöglinge. Programme gratis und

franco. (3706) 3—2
Franz Soholz

approbierter Gymnasiallehrer.

Ein Student
aus der Volks- oder Bürgerschule wird in
einer deutschen Familie (Mutter uud Sohn)
in Kost und Wohnung aufgenommen.
Etwa nöthiger Instructor daselbst. Im Hause
wird nebst dem Deutschen auch das Slove-
nische, Italienische und Französische gepflegt.

Werte Anfragen unter «Ein Student
105» an die Administration dieser Zeitung.

. (8766) 8 - 1

" Studenten "
werden unter günstigen Bedingungen in
einer achtbaren, in der Nähe der Schulen
wohnenden Familie in Kost und Wohnung
ausgenommen. Näheres erfährt man in ilcr
Kirchenwaren - Niederlage der Frau Anna
Hofbauer, Thcatergasse Nr. 4.

Bei einem pensionierten kinderlosen
Beamten werden

zwei Studenten
in Kost und Pflege aufgenommen.

Nähere Auskunft am Alten Markt
Nr. 8, n . Stook. (3767) 3 -1

Beehre mich anzuzeigen, dass ich mit
15. September den

Unterricht
in der

italienischen Sprache
wieder beginne und zugleich einen grammati-
kalischen und einen Conversations - Curs
eröffne. (3676) 3 - 1

Marianna Chiossino
Sohellenburggasse 6, I. Stook links.

piei-itiliseii
111, von fl. 2 aufwärts.

K Podkrajšek
Spitalgasse. (B7II) 21
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Eingesendet.
Sehr überrascht waren wir, als wir in

der Zeitung gelesen, dass die hochwürdige,
verdienstvolle, allgemein geachtete und
ausserordentlich beliebte Oberin im Lacker
Kloster, Frau Mater Benedicta Edle
von Renaldy, welche durch sehr viele
Jahre das Kloster geleitet, es auf das gegen-
wärtige Ansehen gebracht und durch den
Ankauf des Schlosses die Vergrösserung
desselben erzielt hat — nicht mehr gewählt
wurde und dass ihr nun am Abend ihres
Lebens, welches sie nur dem Wohle des
Klosters gewidmet hat, diese Kränkung zutheil
geworden ist. (3757)

Mehrere Klosterfrennde.

Prater
in Zwischenwässern.
Es hilft kein Beten und kein Dichten,
Das Wetter will an jedem Sonntag das Concert

verniciiten,
I hab halt a G'frett, bei meiner Seel!
Aber wegen dem sama doch immer kruzfidel.
Wenns auch regnet, das 's is a Graus,
Die Leute kommen trotzdem gern heraus.
Ich hoffe, dass die Damen sowie die Herren
Mich auch ferner mit Ihrem Besuche beehren,
Es fahrt die Eisenbahn ja uach den Zonen.
Sonntag und Dienstag bittet recht zahlreich

zu kommen

(3756) achtungsvoll Anton Gruber.

Avis!
Geschäftliche Forderungen (Schul-

den) jeder Ars, werden nur dann
von mir bezahlt, wenn die be-
züglichen Anschaffungen und Aufträge
von mir persönlich ausgehen.

Laibach.

Ub.v.Trnköczy
Apotheker.

Casino -Restauration.
! Nur Samstag den 5. September!

Grosse thaumaturgische

Vorstellung
des arabischen Negromanten, im Orient
bekannt unter dem Namen Ben-Al l -Be i ,
grösster Illusionist der Neuzeit, von der
Opera comique in London. Programm reich-
haltig, amüsant. -Brillante Costume, miste-
riöse Decorationen. Alles übrige die Placate.

Entree 30 kr. Anfang 8 Uhr.
f9"» NB. Ben -Ali - Bei wurde die hohe

Ehre zutheil, sich am 26. Jänner d. J.
vor Sr. k. k. Hoheit dem Herrn Erzherzoge
Friedrich und Familie nebst vielen ge-
ladenen illustren Gästen im Palais zu
Pressburg producieren zu dürfen. ~ ^ |

(3768)

Anton Schuster, Laibach
Spitalg-asse

„Pri Tonckii«
empfiehlt bestens

die allerneuesten, sohönsten und billigsten

Damen-Regenmäntel!
Jacken, Krägen, Radmäntel, Tricot-

Taillen, Fichus,
Herbst- und Winter - Damen - Kleiderstoffe,

französisohe und englische Herren-Modestoffe,
alle Gattungen Vorhänge und Teppiche,

Lyoneum, Möbelstoffe, Ledertuche und Bett-
einlagen, Leinen, Chiffons, Barohente, Kaffee-

tücher und Tischzeuge, Himalaya-Tücher,
Feluohe, Sammte in allen Farben und die

sohönsten Kopftüoher etc.
ß—l

m?** ,ALnna.exrk:'a.m|f* * ^ |
Ich mache die geehrten p. t. Kunden besonders aufmerksam, dass ich

alle Confections-Artikel aus besten, eigenen lagernden Stoffen in Wien an-

S fertigen lasse und jedes gewünschte Confectionsstück aus beliebigen Wiener
Katalogen um 20 % billiger und besser binnen 14 Tagen, garantiert pas-
send, anfertigen lasse, da ich für Massnehmen und die erforderlichen kleinen
Aenderungen eine tüchtige Wiener Schneiderin in meinem Geschäfte zur
Verfügung habe. Hochachtungsvoll Obiger.

Das Bier-Depot in Laibach
der Ersten Orazer Actien-Br»116

vereinigte Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
befindet sich bei

M. Zoppitsch
empfiehlt und liefert die besten Bieraorten der genannten ^ r a" - eil*11 M!
frlaoh ab Stadt- und Tranaito-Eiakeller in Laibaoh zu FabriKJP^!^
stellt den p. t. Bierabnehmern in der Stadt auch das benöthigte EM *
in« Haus. ,931) ^ J

Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. ^^^^ß

Grazer Actien-Märzenbier in Flaschen lU* VjfF
Verschluss, y8 Liter 11 kr., 1 Liter 21 kr., SK:J^
gekühlt zu haben in der Spezereili»*1" ^
Vekoslav Kos, Bahnhofgasse 2 4 ! j ^ J > g a

Lebensversicherungs-Gesellschaft der Vereinigten * l

Errichtet 1859. Concessioniert in Oesterreich 11. October jß

Die „Equitable" ist die erste und grösste Lebens-Versicherungsansta»
denn . i$0^f.

sie besitzt den grössten Versieheningsstand, 1890: ' 5 '̂V'1!;
sie macht das grösste neue Geschäft, 1890: * % S$[
sie hat die grössten Prämien-Einnahmen, 1890: ' z^'Isl.'''
Vermögen im Jahre, 1890: , * 59>i|r

Gewinn-Reserve im Jahre, 1890: Jro89"
Als Special-Garantie für die österreichischen Versicherten dient ^*s,fe„.

Eisen-Palais in Wien im Werte von zwei Millionen Gui

Ergebnisse ^u"
der zwanzigjährigen Toiiliiien «ler ^*tl

Basis der Auszahlungen 1891. - p/
A. Gewöhnliohe Ablebena-Veraioherung, Tabelle 'leb""5'

Alter Gesammtprärnie Barwert Prämierisreie «30""
30 fl. 4 5 4 - - fl. 5 7 3 - - f 1300"
35 » 527-60 » 6 9 3 - — * 040""
40 » 626-— , 8 5 0 - — ' \0"
45 , 759-40 » 1065 •— ' $$'" w,
50 , 943-60 » 1387- - * f »I»«11!

B. Ablebena-Veraioherung mit zwanz ig Jahreapränd60', ^\0"
30 «. 607-20 fl. 909 •— \0'
35 , 681-60 > 1039•— * 0°""
40 > 776-60 » 1204 •— * 2l7Ö"
45 » 900-60 , 1424 — * g4»°' „ / '
50 » 1087-60 » 174f» • - — * gf $*

C. Gemiaohte zwanzigjährige Ab- und ErlebenB-Veraiohe'J^O ' '
30 II. 970-60 fl. 1706-— 0°'
35 » 9 9 5 - 8 0 , 1 7 4 6 - — * g()70f

40 > 1035-60 » 1813-— ' $3$'^- $
46 »1100-80 » 1932 •— $$'..#* j
50 »1209-— » 2156-— «enWe,itV

Wie obige Ziffern zeigen, gewährt dio ToYitine nebst, der < "Jl—t» t t f l-^
lehens-Versicherung durch 20 Jahre bei der Tal>ellft I. die Ku°«*, di« if
licher Prämien mit 2»/4 bis 4 7 , % ; die Tabelle II. mit 47« bis 0/»/• $
mit 67, bis 7% an einfachen Zinsen. y je r^

Die prämienfreien Polizzen gewähren das Doppelte bi» s5111"1 pA^'
gezahlten Priimien. -here11 \ fö'f

Die freie Tontine, ebenfalls eine Halbtontine mit etwas ^ rl u
n%r ir

stattet nach einem Jahre volle Frcihoit mit Bezug ans Reisen, Wo" ^ e j , fijfrofy•
gung, mitAusnalime des Kriegsdienstes, sie ist unanfechtbar naC, • Jenc r <J
nach drei Jahren und gewährt bei der Regulierung sechs versen' ^
den Bezug des Tontinenantheils. , jr ĵll 1"

Auskünfte ertheilt die General-Agentur für Steiermark, Kärnten n p j | j
und der ITauptvei^treter» für -1 *%*&$

Alfred Ledenik in t**1*\
RathliauNplatz SFr. * ? i ^ r |

Karl Till
L^aibach

8pitalffasse 1O.

8uperfein Miniater, extrafein
I Miniater, fein-fein Kanzlei (aar-
I rogat- und ^holzfrei), mittelsein
• Kanzlei, ordinär Kanzlei, auper-
• f«in Dooumenten - Conoept, blau-
1 m°W«»t («urrogat- und holzfrei), fein-
1 ^ o l l « t Concept, Japan-Imitation-
I D o o ^ a t e a p a p i , r , Dünn - Perga-
• ment-Exuballa^papier, Ein.lele-
• pergament-, Qla«- und •ohmlr.el-
^ 1 2 2 8 5 ) 2 6 - 1 A

Zarl Tül
T^aihach

8pital^asse 1O.

Sclupeibff«3 d^x*si.
itDN den Fubrikeii:

Carl Kühn & Comp. in Wien,
D. Leonhardt & Comp. in

Birmingham,
F. Soennecken in Bonn.

Klapa-, Greiner-, Rasner-, Oeater-
reloher-, Buoh-, Gorreapondenz-,
Conoordla-, St. George-, Damen-,

Stenographie-, Auazieh-, Null-,
Donau-, Almnlninm- Federn.

Zaxl Till
Ijaibach

Spitalgasse 1O.

in 1»enter 4fcu»litüt:
DUnnfltiaaige Comptoir ~ Copier-

tinte, Pariaer Copiertlnte, violet
oder aohwarz, intenaiv aohwarzo
Kanzleitinte, extrafeine aohwarze

Univeraaltinte, Galläpfeltinte,
KalBertinte, Anthraoentinte, Ali-
zarintinte, Autographietinte, Ver-

vielf ältignnga- (Hektographen-)
Tinte. Blaue, braune, gelbe, grüne,
rothe, Metall-, oarminrothe, weiaae,

Gold- und Silbertinte.
•VaaaanODaaaaaBBBaajaaaWaBHaaaaaa«

K a r l ^

pierstiftc K i ;y^> i i t / i (1 8t«llstifte, *l«" K^,ty
Eis«iibahn8tittejjM^f


